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Amt für Feuerschutz
des Kanton St. Gallen

Das Bundesamt für Kommunikation (BAKOM) als Konzessionsbehörde hat die Zuteilung der Kanäle auf
Antrag der Übermittlungskommission des SFV vorgenommen.
Die Kanalzuteilung für die Feuerwehr erfolgt nach Tabelle durch die Konzessionsstelle.
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Kanal 1 2 3 4 5 6 7 8 10 11
Leistung max. ERP Watt 10 10 10 2.5 10 10 2.5 10 2,5 2,5
Kategorie Station
Stützpunktfeuerwehr Fix
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• = Kanalzuteilung verlangt
X = Kanalzuteilung möglich
(X) = nur wenn Verbindung mit der Ortsfeuerwehr notwendig und mit Einverständnis AFS

Feuerwehren, die auf Kanal 6 im Störbereich der vorarlbergischen Transportunternehmen liegen, können
neu den Kanal 10 als Ausweichkanal auf allen Stationen benützen.
Betroffen sind:
Thal, Rheineck, St. Margrethen, Au, Berneck, Balgach, Diepoldsau, Widnau, Rebstein, Marbach, Altstätten,
Eichberg, Oberriet, Rüthi, Sennwald, Gams, Grabs, Buchs, Sevelen, Wartau.

http://www.pdfdesk.com

